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Sätze aus einer Weihnachtsbetrachtung des Darmstädter Echo":

In Bern sind Bergstiefel an den Füßen und Gamsbärte auf den Hüten fast in der Überzahl. Wenn

man in ein Lokal eintritt, ist es bestimmt ein alkoholfreies. Im friedlichen Basel laufen mit
vergnüglichem Schnattern die Gänse über die Straße. Zürich ist weltstädtischer, in Zürich sind in
diesem Jahr drei bisher ungeklärte Morde passiert. Vielleicht ist hier in der Schweiz der Glaube
an den ewigen Frieden noch größer als der an den Weihnachtsmann. Die braven Bürger machen
ein Mordsgaudi aus ihrer Wehrertüchtigung.

Es ist der alten Lästerzunge Geist

Der einen Korpus so zu schreiben heißt!
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